
 

 

       
6. Partie vom 05. Dezember 2006 
 

Zweiter Sieg gegen Kramnik in der letzten Partie  
Deep Fritz gewinnt die World Chess Challenge 2006  
   
Im sechsten und letzten Spiel der World Chess Challenge behielt Schachcomputer Deep Fritz 
(Deutschland) gegen Wladimir Kramnik (Russland) mit den weißen Steinen die Oberhand 
und holte sich seinen zweiten Sieg gegen den Weltmeister. Damit geht der weltweit führende 
Schachcomputer als Sieger aus dem Duell „Mensch gegen Maschine“ hervor. Vier Remis und 
zwei Siege von Deep Fritz sind die sportliche Bilanz der World Chess Challenge, die seit dem 
25. November weltweit mit großer Aufmerksamkeit und Spannung verfolgt wurde.  
 
Nach mehr als viereinhalb Stunden und 47 Zügen räumte Wladimir Kramnik die Niederlage 
gegen seinen Gegner ein, der eine nahezu unvorstellbare Rechenkraft besitzt: Pro Sekunde 
errechnete Deep Fritz bei der World Chess Challenge acht bis zehn Millionen Stellungen. Den 
auch heute spannenden Kampf zwischen menschlicher und künstlicher Intelligenz honorierte 
das sachkundige Publikum in der Bonner Bundeskunsthalle mit großem Applaus. Bei der 
anschließenden Siegerehrung im Saal wurde dem Deep Fritz-Team der World Chess 
Challenge-Pokal überreicht.  
 
Deep Fritz eröffnete mit 1.e4, Kramnik wählte die Sizilianische Najdorfvariante. Der 
Weltmeister ging damit hohes Risiko und spielte auf Gewinn. Es entwickelte sich zunächst 
ein anspruchsvolles und offenes Mittelspiel mit Entwicklungschancen auf beiden Seiten. Ein 
plötzlicher Angriff von Deep Fritz brachte die Maschine in materiellen Vorteil, ab dem 30. 
Zug spielte Kramnik mit einem Bauern weniger. Im Endspiel hatte Kramnik dann keine 
Möglichkeit mehr, die Niederlage abzuwenden.    
 
Ergebnis:  
6. Partie, 05.12.06: Deep Fritz (Deutschland) – Wladimir Kramnik  (Russland)  1 – 0      
Endstand: Kramnik – Deep Fritz   2,0 : 4,0 Punkte   
  
Notation 6. Partie; Deep Fritz – Kramnik:      
1. e4 c5 2. Nf3 d6 3. d4 cxd4 4. Nxd4 Nf6 5. Nc3 a6 6. Bc4 e6 7. O-O Be7 8. Bb3 
Qc7 9. Re1 Nc6 10. Re3 O-O 11. Rg3 Kh8 12. Nxc6 bxc6 13. Qe2 a5 14. Bg5 Ba6 15. 
Qf3 Rab8 16. Re1 c5 17. Bf4 Qb7 18. Bc1 Ng8 19. Nb1 Bf6 20. c3 g6 21. Na3 Qc6 
22. Rh3 Bg7 23. Qg3 a4 24. Bc2 Rb6 25. e5 dxe5 26. Rxe5 Nf6 (26... Bxe5 $2 27. 
Qxe5+ f6 28. Rxh7+ Kxh7 29. Qh5+ Kg7 30. Qxg6+ Kh8 31. Qh7#) 27. Qh4 Qb7 28. 
Re1 h5 29. Rf3 Nh7 30. Qxa4 Qc6 31. Qxc6 Rxc6 32. Ba4 Rb6 33. b3 Kg8 34. c4 Rd8 
35. Nb5 Bb7 36. Rfe3 Bh6 37. Re5 Bxc1 38. Rxc1 Rc6 39. Nc3 Rc7 40. Bb5 Nf8 41. 
Na4 Rdc8 42. Rd1 Kg7 43. Rd6 f6 44. Re2 e5 45. Red2 g5 46. Nb6 Rb8 47. a4 1-0 
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